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QU   RBEET

 1 Region
 7 aktive Gemeinden
 5 Auftakt-Workshops
 6 Austauschtreffen
 12 interkulturelle Projekte
 2 Schulkonzepte

Ankommenstour 
Querbeet 2017 



Interkulturelle Bildung regionsübergreifend gestalten
Das Projekt entstand aus einer Eigenitiative von zwei Frauen, Mag. Andrea Folie 
und Katrin Reiter MA. Nun dürfen wir uns freuen das Konzept mit dem Salzburger  
Bildungswerk als Träger weitere zwei Jahre zu gestalten. 

Bildung und Kultur sind die Basis einer jeden Gemeinschaft und die gesellschaftliche 
Vielfalt ist der Motor der Region. Das Miteinander wird dabei von jeder einzelnen Person 
und deren Umgang mit den neuen Nachbarn getragen. Diesen gesellschaftlichen 
Wert an Bürgersinn, Solidarität und Ideenreichtum gilt es zu unterstützen und dafür 
zusätzliche Rahmenbedingungen zu schaffen. 

Zusammenarbeiten beginnt mit Zuhören
Querbeet setzt dafür auf das Prinzip des Dialoges. Gemeinsam mit den Gemeinden und 
örtlichen Vereinen werden zu Beginn die Chancen und Herausforderungen analysiert. 
Angesiedelt zwischen Bildung, Kultur und Kunst werden mit den Bürgerinnen und 
Bürgern, ob alt eingesessen oder neu zugezogen, gemeinschaftliche Entwicklungs- 
und Gestaltungsprozesse auf den Weg gebracht. Ob Theaterkonzepte, Literatur- 
projekte, Spaziergänge oder Informationstische zu Berufsfragen: Je nach Bedarf und 
Interesse werden für jede Gemeinde individuelle Konzepte entwickelt. 

Der Grundsatz von Querbeet liegt in der Vernetzung der Projekte und Menschen. 
Durch regionale und überregionale Vernetzungs- und Austauschtreffen zwischen 
den BürgerInnen und ihren Projekten werden das eigene Tun, das Wissen und die 
Ideen gestärkt und weiterentwickelt. Querbeet kann dafür auf starke Partner aus dem  
Bildungs- und Kulturbereich zurückgreifen.

Wir freuen uns auf Ihr Mitgestalten!

Ein gemeinsamer Start



Zusammenfinden. 
Gemeinsame Interessen, Ideen, Themen und Vorschläge sammeln und anreichern.

Zwei Fragen stehen im Mittelpunkt: 
 Was sind meine/unsere Bildungs- und Kulturinteressen?
 Was kann ich/können wir dafür bieten?

Von März bis Oktober werden die gemeinsamen Projekte umgesetzt.

Zammkemman und Projekte kreieren

Donnerstag, 16. Februar 2017, ab 17.00 Uhr: Pfarrcafé LOFER.
Zammkemman mit Ehrenamtlichen: 17.00 bis 18.00 Uhr
Projekte kreieren: 18.00 bis 20.00 Uhr
Kooperation: Ehrenamtliche, Gemeinde Lofer und St. Martin

Donnerstag, 23. Februar und Freitag, 3. März 2017: SAALFELDEN
Zammkemman mit Ehrenamtlichen: 23. Februar 2017, 17.00 bis 18.00 Uhr, Gemeinde
Projekte kreieren: 3. März 2017, 15.00 bis 17.00 Uhr, Begegnungscafé
Kooperation: Gemeinde Saalfelden, Verein Mitanond, Pfarre Saalfelden, Treffpunkt Kiz 
Saalfelden, Salzburger Bildungswerk Saalfelden, Bildungszentrum Saalfelden 

Freitag, 24. Februar 2017, ab 14.00 Uhr: MARIA ALM, Haus der Begegnung
Zammkemman mit Ehrenamtlichen: 14.00 bis 15.00 Uhr
Projekte kreieren: 15.00 bis 17.00 Uhr
Kooperation: Ehrenamtliche, Gemeinde Maria Alm

Mittwoch, 8. März 2017, ab 17.00 Uhr: WEIßBACH BEI LOFER, Gemeindeamt
Zammkemman mit Ehrenamtlichen: 17.00 bis 18.30 Uhr
Projekte kreieren: 18.30 bis 20.30 Uhr
Kooperation: Gemeinde Weißbach bei Lofer

Samstag, 18. März 2017, ab 14.00 Uhr: UNKEN, Café International
Zammkemman mit Ehrenamtlichen: 14.00 bis 15.00 Uhr
Projekte kreieren: 15.00 bis 17.00 Uhr
Kooperation: Ehrenamtliche, Gemeinde Unken

Februar bis März 2017 



Ein starkes Netzwerk schafft nachhaltige und unterstützende Verbindungen zwischen 
Menschen und Regionen, generiert (Kultur-)Wissen und arrangiert Räume für zukünftige 
Ideen und Möglichkeiten. 
Querbeet nutzt dafür regionsübergreifende, kulturelle Aktivitäten, um weitere  
Erfahrungswerte zu sammeln. 

Rahmenprogramm / 
Austausch- und Vernetzungstreffen

Freitag, 10. März 2017, 18.00 Uhr: Salzburg, Großes Festspielhaus
MUSIK VERBINDET
Scheherazade – Melodien aus dem Orient
Mozarteumorchester Salzburg – Alina Pogostkina / Antonio Méndez 
Kooperation: Salzburger Kulturvereinigung

18.00 Uhr: Sektempfang mit Einführung von MMMag Elisabeh Fuchs, Künstlerische 
Geschäftsführerin der Salzburger Kulturvereinigung
19.30 Uhr: Konzert im Großen Festspielhaus
Eintritt frei für Querbeet-TeilnehmerInnen

Freitag, 12. Mai 2017, 20.00 Uhr: Theater Lofer
THEATER BINDET EIN
Premiere – Theater von Ort zu Ort. Eine interkulturelle Theaterreise 
Kooperation: Theater bodi and sole aus Hallein, Kulturverein Binoggl aus Lofer

Die Idee der Theaterreihe „Theater von Ort zu Ort“ entstand aus dem ersten Projektjahr 
von Querbeet. 25 Menschen aus Syrien, Afghanistan, Irak, Iran, Afrika und Österreich 
beschäftigten sich mit dem Thema „Ankommen“. Mit der Sprache der Musik, mit Tanz, 
Bild und Ton wurden gemeinsame Formen des Ausdrucks gesucht und individuelle 
Geschichten des Ankommens erzählt. Die Arbeit wird nun fortgesetzt und mit einem 
eigenen Theaterstück vertieft. Erleben Sie die kulturelle Welt der Region!
Mit anschließenden KünstlerInnengesprächen
Eintritt frei

März 2017 

Mai 2017 



Freitag, 8. September 2017, 19.00 Uhr: Kuchl, Kunstigel/White Noise
DER PINZGAU ZU GAST IM TENNENGAU
„Theater von Ort zu Ort. Eine interkulturelle Theaterreise“: Ankommen im Pinzgau und 
Ankommen im Tennengau. Wie erleben die Menschen ihr gemeinsames Leben und 
Tun? Mutig präsentiert die Theatergruppe aus Lofer ihre Bühnenbilder zum Thema 
„Ankommen”. Ein Kulturaustausch der besonderen Art.
Mit anschließenden Austauschmöglichkeiten
Eintritt frei

Freitag, 15. September 2017 (Internationaler Tag der Demokratie)
INTERKULTURELLE BILDUNG – INTERMEDIAL VERNETZT
2. Digitaler Querbeettag: Webinar 
Kooperation: „werdedigital“

Interkulturelle Bildung und intermediale Vernetzung sind zwei Schlüsselfaktoren für 
eine zukunftsweisende Kulturvermittlung in der Regionalentwicklung. 2016 entstand 
unter den Ehrenamtlichen der Wunsch, sich verstärkt zu vernetzen. Daraufhin haben 
wir beide Bereiche zusammengeführt und für die Menschen vor Ort einen regions-
übergreifenden Austausch hergestellt. Unter dem Fokus „Demokratische Prozesse von 
zu Hause aus gestalten“ diskutieren Ehrenamtliche aus unterschiedlichen Regionen 
zu einem gemeinsam definierten Thema. 

Vorkenntnisse sind keine nötig: Wir unterstützen bei allem und richten alles ein. 

September 2017 



Dienstag, 17. Oktober 2017: Chiemseehof, Abfahrtsort wird bekannt gegeben
INTERKULTURELLE BILDUNG MEETS POLITISCHE BILDUNG
Exkursion zu den Salzburger Landtagsabgeordneten 
Mit Unterstützung von Dr. Wolfgang Forthofer, Salzburger Bildungswerk
Kooperation: Netzwerk Bildungsberatung

Jede Gemeinde steht vor der schwierigen Aufgabe, politische und rechtliche Grund-
lagen zu erarbeiten, die für ein gegenseitiges Verständnis förderlich sind. Aber wie 
funktioniert das Forum der parlamentarischen Demokratie und wie setzen sich die 
Abgeordneten mit Fragen der Integration auseinander? Welche Themen werden  
aktuell behandelt?
Diese Exkursion für Ehrenamtliche, FlüchtlingshausbetreiberInnen und Flüchtlinge 
selbst soll einen ersten, direkten und persönlichen Einblick in die politische Diskussion 
mit den jeweiligen AkteurInnen geben. 
Anschließend Gespräche mit Landtagsabgeordneten.

Dienstag, 21. November 2017, 18.00 Uhr: Saalfelden, Kunsthaus Nexus
2. PINZGAUER QUERBEETTAG 
Kooperation: Kunsthaus Nexus

Präsentation der gesamten QUERBEET-Projekte und -Ideen. 
Eintritt frei

Oktober 2017 

November 2017 



Die Kulturvermittlung in Schulen ist ein wichtiger Baustein des Bildungswesens. Ohne 
zu werten fördert die Kunst- und Kulturarbeit kreatives Lernen, Kritik- und Team- 
fähigkeit. Junge Menschen erhalten dadurch spezielle Kenntnisse und Wissen im  
Umgang mit anderen Kulturen.

Querbeet goes school

Montag, 20. März 2017, ganztags: Saalfelden, HIB
Die Schwabenkinder und ihr Leben
Kooperation: HIB Saalfelden, bodi end sole aus Hallein

Durch die Auseinandersetzung mit historischen Phänomenen in unserer Alpenregion 
im Vergleich mit dem Schicksal jugendlicher Flüchtlinge in Salzburg soll ein Bewusst-
sein für die Zeichen der Macht, Ohnmacht sowie für Recht und Rechtsmissbrauch  
ermöglicht werden. Durch das theatrale Spiel gilt es auch, die Kinderrechtskonvention 
der UNICEF zu durchleuchten und deren Wirkung auf das Leben im Alltag zu hinter-
fragen.

Donnerstag, 27. April 2017, 10.50 bis 13.30 Uhr: Neue Mittelschule Lofer
Interkulturelles Lernen für SchülerInnen
Rassismus, Extremismus, Radikalisierung Vorurteile gegenüber Fremden und Neuem 
sind zentrale Themen – auch für junge Menschen. 
Gemeinsam mit Nedžad Mocevic, M.A., selbstständiger Trainer, Referent und Berater 
im Bereich Interkulturalität und Extremismus erörtern wir in einem eigens entwickelten 
Workshop die Bereiche.

Für interessierte Schulen stellen wir gerne eigene Konzepte zusammen.
Die Kosten dafür können übernommen werden.

März 2017 

April 2017 

´ ´



Kontakt

Gemeindeentwicklung Salzburg / Querbeet 
Mag. Andrea Folie 
Strubergasse 18/3 • 5020 Salzburg
Tel: 0662-872691-23 • Fax: 0662-872691-3
E-Mail: andrea.folie@sbw.salzburg.at
www.gemeindeentwicklung.at

Wenn Sie oder Ihr Verein, ihre Einrichtung beteiligen möchten, können Sie sich  
gerne bei uns melden. 
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Querbeet hat es sich zur Aufgabe gemacht jungen Menschen einen Einblick in die 
regionale Arbeit zu ermöglichen. Jugendliche aus der Region werden direkt in die 
Projektentwicklung und Umsetzung eingebunden und junge Menschen von der 
Universität Salzburg sollen die Prozesse mit eigenen digitalen Konzepten begleiten.

WISSENSCHAFT UND KUNST
Partizipative Kultur- und Medienarbeit
Lehrveranstaltung an der Paris-Lodron-Universität und an der Universität Mozarteum

Studierende lernen im Seminar unterschiedliche Vereine und Institutionen kennen, die 
sich mit partizipativen Ansätzen und Strategien beschäftigen. Durch den Praktikums- 
charakter der Lehrveranstaltung werden sie direkt in die Konzepte eingebunden und 
tragen mit einem eigenen, digitalem Projekt zur Vielfalt bei. 

Jungen Menschen Teilhabe ermöglichen


